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Eine hohe Wahlbeteiligung bei den Personal­

ratswahlen ist ein starker Rückhalt für die 

Personalvertretung. Viele Beispiele zeigen:  

Die Kooperationsbereitschaft des Arbeitgebers 

und Dienstherrn steigt, wenn er weiß, dass die 

Beschäftigten hinter ihrem Personalrat stehen. 

Gehen Sie zur Personalratswahl! 

Damit machen Sie deutlich, dass Sie Ihre Ange­

legenheiten selbst in die Hand nehmen – mit 

dem Personalrat als Partner. Zusammen mit 

ihrer DGB-Gewerkschaft bilden die Personalräte 

eine starke Achse zur professionellen Vertretung  

der Beschäftigten.

Ihre Stimme für einen 

starken Personalrat

OFFENSIVE

MITBESTIMMUNG

Acht gute Gründe  
Mitglied zu werden

1.	 Rechtsschutz

Haben Sie Streit mit dem Arbeitgeber, fürchten um Ihren Arbeitsplatz oder fühlen 
sich ungerecht behandelt? Für Gewerkschaftsmitglieder gibt es einen kosten­
freien Rechtsschutz. Er hilft bei juristischen Auseinandersetzungen rund um das 
Arbeitsleben. Bei Meinungsverschiedenheiten mit der Berufsgenossenschaft 
oder der Sozialversicherung hilft der Sozialrechtsschutz – ebenfalls kostenfrei. 

2.	 Tarifliche Leistungen

Die von den DGB-Gewerkschaften ausgehandelten Tarifverträge bieten viele 
Vorteile. Nur Mitglieder haben einen Rechtsanspruch auf alle Leistungen aus 
den Tarifverträgen. 

3.	 Unterstützung bei Tarifkonflikten
Beim Arbeitskampf kann es hart zu Sache gehen. Die Gewerkschaften unter­
stützen ihre Mitglieder bei Streik, Aussperrung und Maßregelungen durch den 
Arbeitgeber. 

4.	 Qualifizierung und Weiterbildung

Fortbildung wird immer wichtiger. Die Gewerkschaften bieten ihren Mitgliedern 
Seminare zu betrieblichen und gesellschaftspolitischen Themen. Auch Eltern 
können diese Fortbildungsmöglichkeiten nutzen, denn in vielen Seminaren wird 
für die Betreuung der Kinder gesorgt. 

5.	 Freizeit-Unfallversicherung

Eine Freizeit- und Unfallversicherung ist bei vielen Gewerkschaften Standard 
und im Mitgliedsbeitrag enthalten. Wenn Sie in der Freizeit einen Unfall haben 
und stationär behandelt werden müssen, bekommen Sie ein Unfall-Kranken­
haustagegeld. Bei schweren Schicksalsschlägen gibt es eine Invaliditäts- oder 
Todesfallentschädigung.

6.	 Beratung und Information

Welche Rechte sichert mir der Tarifvertrag? Welche Ansprüche hab ich bei Ar­
beitslosigkeit? Wie sieht es mit der betrieblichen Altersvorsorge aus? In ihren 
kostenfreien Informationsbroschüren und Mitgliedszeitschriften informieren die 
DGB-Gewerkschaften ihre Mitglieder laufend über aktuelle Sachthemen und 
bieten praktische Tipps für den Betriebsalltag. Wer konkrete Fragen hat, kann 
sich von den Kolleginnen und Kollegen der DGB-Gewerkschaften individuell 
und kompetent beraten lassen. 

7.	 Spezialservice und Sonderkonditionen

In einigen DGB-Gewerkschaften gibt es Sonderkonditionen für die Mitglieder, 
z. B. bei Reisen, beim Autokauf, bei der Autoversicherung oder beim Handy­
tarif. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie bei den Gewerkschaften. 

8.	 Politische Arbeit

Die Gesellschaft muss solidarisch zusammenhalten, Arbeit und Einkommen 
müssen gerecht verteilt werden, die Schwachen brauchen Schutz – dafür 
kämpft der DGB als Bund der Gewerkschaften. Die Stärke der DGB-Mitglieds­
gewerkschaften in der politischen Arena erwächst aus ihrer Mitgliederzahl. Fast 
sechs Millionen Mitglieder sichern den Gewerkschaften beträchtlichen Einfluss 
auf die Politik. Und je mehr wir sind, desto größer sind unsere Möglichkeiten.



Mitreden, Mitbestimmen, Mitgestalten: Das kön­

nen die Beschäftigten im öffentlichen Dienst und 

bei den Trägern der Sozialversicherung mit Hilfe 

ihres Personalrats. Er garantiert den Arbeitneh­

merInnen und BeamtInnen, dass auch in ihrer 

Dienststelle demokratische Grundsätze gelten. 

ArbeitnehmerInnen wie BeamtInnen brauchen 

eine starke Interessenvertretung, die ihre Rechte 

gegenüber dem Arbeitgeber und Dienstherrn ein­

fordert. Denn Interessenvertretung bedeutet, Gute 

Arbeit zu ermöglichen: flexible Arbeitszeitmodelle, 

Gesundheitsschutz, Personalentwicklung – ohne 
guten Personalrat keine guten Arbeitsbedingungen. 

Dank Personalrat wissen die Beschäftigten, was 

in ihrer Dienstelle passiert. Der Arbeitgeber und 

Dienstherr muss ihn umfassend über seine Vor­

haben informieren, damit der Personalrat die 

Interessen der Beschäftigten wahrnehmen und 

durchsetzen kann. Der Personalrat ist daher die 

beste Anlaufstelle, wenn es um Eingruppierung, 

Fortbildung, Arbeitszeit oder Urlaub geht. 

Personalratsarbeit ist auch bestimmt durch politi­

sche Entscheidungen. Diese gilt es zu beeinflussen. 

Mit einer starken Gewerkschaft im Rücken, kann 

der Personalrat daher mehr erreichen. Gemeinsam 

für gute Arbeit und gutes Geld. 

Gesetze, Verordnungen, Tarifverträge, Dienstver­

einbarungen – doch was gilt eigentlich für mich? 

Hier hilft der Personalrat weiter. Er ist Ihr erster 

Ansprechpartner. Er kennt die Rechtsgrundlagen 

und kann Ihre Interessen gegenüber dem Arbeit­

geber und Dienstherrn vertreten. Aus diesem 

Grund: Gehen Sie zur Wahl und machen Sie Ihren 

Personalrat stark! Denn je stärker der Personalrat, 

desto stärker kann er für Ihre Rechte eintreten bei

•	 Arbeitszeit, Schichtplan und Überstunden

•	 Eingruppierung, Leistungsentgelt und Boni 

•	 Einstellung und Kündigung

•	 Aus- und Weiterbildung

•	 Unfallverhütung, Gesundheits- und  

Umweltschutz

•	 Arbeitsabläufen und Gestaltung der Arbeits­

plätze

•	 Digitalisierung und Datenschutz

Personalrat 
Wählen und Mitbestimmen

Mitdenken  
Mitmachen Mitbestimmen

Wahljahr 2020 

Ihr Ansprechpartner

Darum: 
Gehen Sie zur Wahl!

DGB-Personalräte 

wissen, wie es geht


